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Stadt Ettlingen 
Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft 
-Umwelt und Energie- 
umwelt@ettlingen.de 
 
 
 
 
Antragsformular 
auf Förderung von Entsiegelungs- und Dachbegrünungsmaßnahmen 
     _________________________________________ 
 
 
 
 
1. 

 
Antragsteller: 

 

  
wohnhaft in: 

  
Straße: 

 

  
Telefon: 

  
E-mail: 

 

  
Bauvorhaben in: 

  
Straße: 

 

  
Bankverbindung Inhaber: 

  
Kontonr.: 

 

  
Bank: 

  
BLZ: 

 

 
 
 
 
2. 

 
Angaben zum Gebäude: 

 
□ Einfamilienhaus                                            

 
□ Doppelhaushälfte                                            

 
□ Reihenhaus      

                                                 
□  Garage 

 
□ Carport 

 
□  Sonstige: 

  
Jahr der Errichtung: 

 
 ca. 

 
derzeitiger Dachbelag: 

 
  

 
 
 
 
3. 

 
Angaben zur geplanten Entsiegelung: 

 
  

Art der Fläche (z.B. Hof) : 
 
 

 
Größe der Fläche: 

 
 ca.                      m2 

  
Vorhandener Belag:                         

 
□ Asphalt                                            

 
□ Pflaster                                            

 
□ Sonstige: 

  
Vorgesehener Belag:                         

                                               
□ Grünfläche 

 
□ Kies/Splitt 

 
□ Schotterrasen 

   
□ Rindenhäcksel 

 
□ Sonstige: 

 

    
 Oder Entsiegelungsanteil mind. 30 %: □ breitfugiges Pflaster   □ Sonstige:   

 Wie wird der alte Belag entsorgt? □ Privat                                          □ durch eine Firma                                        

 Ist ein Anschluss an die Kanalisation    

 derzeit vorhanden:    ja / nein    künftig vorgesehen:    ja / nein 
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4. 

 
 
 
 
 
Angaben zur geplanten Dachbegrünung: 

  
Bauteil (z.B. Garage): 

  
 Begrünung vorhanden:    

 
ja / nein 

  
Gesamte Dachfläche: 

 
 ca.                     m2 

 
 Fläche neue Begrünung: 

 
ca.                  m2 

  
Aufbauhöhe Substrat: 

 
                          cm 

 
 Art der Einsaat: 

 
                        

  
 

 
  
 Ist eine Fotovoltaikanlage über der Dachbegrünung geplant:                  □  Ja                  □  Nein 

 
Eine Überdeckung des Gründachs mit einer Fotovoltaikanlage ist förderunschädlich, sofern die 
Planungsgrundsätze des Bundesverbandes GebäudeGrün e.V. (BuGG) beachtet werden.  
Danach ist ein Abstand der Modulreihen von 80 cm bei Südausrichtung (Shedform) und 50cm 
oben bzw. 80 cm unten bei Ost-/West-Ausrichtung (Sattel- oder Schmetterlingsdach)  sowie ein 
Mindestabstand von OK Substrat zu UK PV-Modul von 20 cm zwingend einzuhalten. 
 
 

 
5. 

 
Folgende Anlagen sind dem Antrag beizufügen: 

  
□ Angebot einer Firma oder Kostenschätzung 

  
□ Kopie des Lageplans (Katasterauszug) Maßstab 1:500 oder sauber gezeichnete Skizze 

  
□ Grundriss/Dachaufsichtsplan Maßstab 1:100 oder sauber gezeichnete Skizze mit Vermaßung 

  
□ Eintrag der vorgesehenen Fläche in obige Pläne mit Maßangaben 

  
□ Fotos der Fläche vor Beginn und nach Abschluss der Maßnahme (bitte nachreichen) 

  
□ Skizze des vorgesehenen Aufbaus mit Maß- und Materialangaben 

  
Nach Durchführung der Maßnahme: □ Nachweis der fachgerechten Entsorgung des Materials  

 
 
6. 

 
Sind zum jeweiligen Vorhaben weitere Förderanträge gestellt oder beabsichtigt? 

                                                
□  Ja 

                                              
 □  Nein 

  
Hinweis: Maßnahmen für die aus anderen öffentlichen Programmen Fördermittel in Anspruch 
genommen werden sind nicht förderfähig 

  
Sind Sie z.B. als Unternehmer vorsteuerabzugsberechtigt? 

                                                
□  Ja 

                                              
 □  Nein 

 
 
 
7. 

 
Kosten für die Dachbegrünung/Entsiegelung: 

 

  
Kosten nach beiliegendem Angebot oder Kostenschätzung: 

 
€ 

  
Weitere Kosten der Maßnahme: 

 
€ 

  
Gesamtkosten inkl. Mwst: 

 
€ 

 
 
  

(Zutreffendes bitte jeweils ankreuzen bzw. ausfüllen) 
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Erklärungen: 
 
- Ich erkläre, dass ich verfügungsberechtigter Eigentümer des Objekts bin, in dem die 

Dachbegrünung oder Entsiegelung erfolgen soll, bzw. dass ich das Einverständnis des 
Eigentümers eingeholt habe.  
 

- Dieser Antrag ersetzt nicht die für die Maßnahme erforderlichen Genehmigungen, z.B. des 
Bauordnungsamtes. Es wird versichert, dass mit der Maßnahme nicht vor Erhalt einer evt. 
erforderlichen baulichen Genehmigung und dem Erhalt des Zuwendungsbescheids der Stadt 
Ettlingen begonnen wird.  

 
- Bei der beantragten Maßnahme handelt es sich um keine Auflage einer von der zuständigen 

Behörde erteilten Baugenehmigung. 
 
- Die Richtigkeit und Vollständigkeit sowohl der vorstehenden als auch der in den Anlagen zu 

diesem Antrag gemachten Angaben wird hiermit versichert. Die Richtlinien der Stadt Ettlingen 
zum Dachbegrünungs-/Entsiegelung-Förderprogramm sind mir bekannt und werden von mir 
als Bestandteil des Förderantrags anerkannt. 

 
- Mir ist bekannt, dass die Zuschüsse Dritter die förderfähigen Kosten vermindern.  
 
- Ich bin damit einverstanden, dass die Stadt Ettlingen, soweit erforderlich, von mir eingereichte 

Unterlagen an die an der Antragsprüfung und Bewilligung beteiligten Stellen weitergibt und 
dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten auf Datenträger gespeichert und in anonymer 
Form für Zwecke der Statistik und der Erfolgskontrolle verwendet werden können.  

 
- Die Fertigstellung der Maßnahme ist der Stadt Ettlingen – Abteilung Umwelt und Energie- 

anzuzeigen. Nach Vorlage der Originalrechnungsbelege und Zahlungsnachweise wird der 
Zuschuss entsprechend den Richtlinien von der Gemeindekasse ausbezahlt. 

 
 
   

 
 

Ort / Datum  Antragsteller 
   

 
 

  Grundstückeigentümer/ Erbbauberechtigter 
(falls abweichend) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht vom Antragssteller auszufüllen: 
 
 
 
Ein Zuschuss in Höhe von ca. 

 
€ 

 
wird gem. den Richtlinien für die Förderung  

 
für Dachbegrünungs- oder Entsiegelungsmaßnahmen bewilligt. 
 
 
   

 
 

Ort / Datum  Abteilung Energie und Umwelt 
 


